
 

Transkript Deutsch für “Seltsame Tiere im 

Deutschen” 

 

   

Hallo und herzlich willkommen wieder in meinem YouTube-Kanal Mindmap your 

German. Ich bin Christine, und heute werden wir uns um seltsame Tiere im Deutschen 

kümmern. Du kennst bestimmt die Tiere ganz normal, die hier unten sowieso. Das ist 

eine Katze, ein Schwein, ein Hund und ein Esel. 

 

Diese Tiere und noch viele weitere kommen aber im Deutschen auch in 

zusammengesetzten Wörtern vor. Und ganz oft ist es so, dass, wenn die Tiere in 

diesen zusammengesetzten Wörtern vorkommen, dann bedeuten die Tiere nicht mehr 

genau das, was sie sonst bedeuten, nämlich das Tier, sondern haben eine ganz ganz 

andere Bedeutung.  

 

Ich habe dir einige Beispielwörter herausgesucht, über die wir jetzt sprechen werden. 

Wir fangen an mit dem Eselsohr, dann habe ich für dich den Bücherwurm, den 

Dreckspatz, die Katzenwäsche, den Frosch im Hals, den Pfingstochsen, die 

Schlangenlinien, den Schweinehund und die Gänsehaut. Vielleicht hast du einige 

dieser Wörter schon mal gehört, vielleicht auch nicht. Ich erkläre dir jetzt, worum es 

geht.  

 

Wir besprechen zuerst das Eselsohr. Was ist ein Eselsohr? Natürlich ist ein Eselsohr 



das hier und auch das hier, aber in der deutschen Sprache ist ein Eselsohr der Begriff, 

den du verwendest, wenn du bei einem Buch oder bei einem Blatt Papier eine 

Buchseite einfach umknickst oben an der Ecke zum Beispiel, und wenn das so 

umgeknickt ist, dann nennt man das Eselsohr. Es ist die Frage, warum es so heißt. 

Man könnte ja auch Pferdeohr oder irgendetwas anderes sagen, aber der Name ist 

Eselsohr.  

 

Das zweite Wort, um das es geht, ist der Bücherwurm. Dafür gibt es ein Synonym, und 

zwar die Leseratte. Und ein Bücherwurm oder eine Leseratte sind Personen oder ist 

eine Person, die sehr sehr gerne liest, die du nie ohne Bücher antreffen wirst, die also 

immer ein Buch in der Hand hat und liest. Das ist ein Bücherwurm oder eine Leseratte. 

 

Dann haben wir einen Dreckspatz. Das sind ganz oft Kinder, und zwar Kinder, die sich 

zum Beispiel nie die Hände waschen oder die sehr sehr gerne im Sandkasten spielen 

oder in einer Pfütze oder im Matsch. Matsch ist die Mischung aus Sand und Wasser, 

also, das ganz Braune. Und diese Kinder sind dann schmutzig, und dann sagt man 

scherzhaft Dreckspatz zu ihnen. Spatz vielleicht auch, weil es ein sehr kleiner Vogel 

ist, und die Dreckspatzen sind ja auch meistens kleine Kinder. Also, Personen, die 60, 

70, 80 Jahre alt sind, sind normalerweise keine Dreckspatzen mehr. Wenn dieser 

Dreckspatz dann nach Hause kommt, dann wird er oder sie erstmal gebadet oder 

geduscht. Wenn aber dafür nicht so viel Zeit ist, weil Mama sagt, wir müssen unbedingt 

in den Kindergarten, wir müssen unbedingt einkaufen fahren, wir müssen unbedingt 

zu Oma und Opa, wir haben keine Zeit für die Badewanne oder für die Dusche, dann 

gibt es eine Katzenwäsche. 

 

Katzenwäsche bedeutet, man wäscht sich ganz schnell, ein bisschen Wasser hier, ein 

bisschen Wasser da und fertig. Mehr nicht. Also, ganz schnell. Es ist nicht die 

Badewannen-Session, bei der du eine Stunde in der Badewanne liegst mit einem 

Buch. Es ist nicht die Dusche von fünfzehn Minuten unter heißem Wasser, sondern 

Waschlappen, ein bisschen Wasser, ein bisschen Seife, zack, zack, zack, zack, zack, 

fertig. Das ist eine Katzenwäsche. 

 

Der Frosch im Hals. Ich habe manchmal einen Frosch im Hals. Der Hals ist das hier. 

Ein Frosch ist dieses grüne Tier, was du oft in Teichen, in Seen findest, und ein Frosch 



im Hals bedeutet, dass du irgendetwas im Hals hast - mmm - und dauernd so machen 

musst mmm. Diese Tätigkeit nennt sich räuspern, weil irgendetwas hier stört und du 

nicht mehr gut sprechen kannst. Und das nennt sich ein Frosch im Hals.  

 

Wir gehen zum Pfingstochsen. Pfingstochse - ein Ochse ist eine Art Kuh oder Rind. 

Ochsen werden ganz viel gegessen beim Münchner Oktoberfest. Ein Pfingstochse ist 

etwas ganz anderes. Vielleicht hast du von dem Fest Pfingsten schon mal gehört. 

Pfingsten ist sieben Wochen nach Ostern, und Pfingsten ist ein religiöses Fest. Und 

wenn man sagt, du siehst ja aus wie ein Pfingstochse, dann bedeutet das, dass jemand 

viel zu elegant gekleidet ist, viel zu viel Schmuck trägt, viel zu sehr geschminkt ist, viel 

zu, ja, eine viel zu aufwändige Frisur hat. Also, es ist von allem ein bisschen zu viel, 

und dann sieht man aus wie ein Pfingstochse. Also, zu bunt, zu glitzernd, zu elegant, 

nicht dem Anlass entsprechend. Ein Pfingstochse. Zu sehr dekoriert. 

 

Wir gehen zu den Schlangenlinien. Schlangenlinien ist keine Person, sondern 

Schlangenlinien ist das, was du mit dem Auto, mit dem Fahrrad, mit dem Motorrad auf 

der Straße machen kannst. Schlangenlinien bedeutet, man fährt nicht geradeaus, 

sondern man fährt so. Also, man macht immer wieder Kurven. Und Schlangenlinien 

fährt man, das siehst du vielleicht oft bei Motorrädern, absichtlich. Manche 

Motorradfahrer fahren einfach so, wenn nicht viel Verkehr ist, um ein bisschen Spaß 

zu haben. Schlangenlinien fahren aber auch die Menschen oder laufen auch die 

Menschen, es geht auch zu Fuß, wenn sie betrunken sind und nicht mehr einfach 

geradeaus laufen können. Das sind Schlangenlinien.  

 

Wir gehen zum Schweinehund. Der Schweinehund ist vielleicht ein Tier, eigentlich sind 

es zwei, das Schwein, und der Hund. Der Schweinehund ist ein Tier, das du vielleicht 

ganz ganz gut kennst. Das ist nämlich derjenige, der in dir drin sagt: Heute habe ich 

keine Zeit zum Deutschlernen. Der auch sagt, eigentlich müsste ich drei Kilo 

abnehmen, aber die Schokolade schmeckt so gut. Und der auch sagt, eigentlich 

müsste ich Sport machen, aber es ist so kalt draußen. Der Schweinehund ist praktisch 

derjenige, der dich von deinen guten Plänen und Vorsätzen abhalten möchte. Der ist 

manchmal sehr stark. Und es gibt Menschen, die haben ihrem Schweinehund sogar 

einen Namen gegeben. Es gibt ein Buch von Stefan Frädrich, der nennt seinen 

Schweinehund Günter. Günter, der innere Schweinehund. Vielleicht hast du das schon 



mal gehört. Ich glaube, Stefan Frädrich ist der Autor. 

 

Und als letztes habe ich noch die Gänsehaut. Die Gänsehaut ist tatsächlich das, was 

du auf der Haut hast, hier, und zwar, wenn dir kalt ist oder wenn du sehr aufgeregt bist, 

dann merkst du, dass du hier so kleine- dass sich die Härchen alle aufstellen und es 

ganz rauh wird. Und das nennt sich Gänsehaut. 

 

Und das sind meine Wörter für dich heute. Also, wir hatten das Eselsohr, den 

Bücherwurm, den Dreckspatz, die Katzenwäsche, den Frosch im Hals, den 

Pfingstochsen, die Schlangenlinien, den Schweinehund und die Gänsehaut. Diese 

Wörter sind nützlich im Deutschen. Man verwendet sie ganz oft, sie sind schön, und 

sie machen deine Sprache sehr authentisch. Du sprichst wie ein richtiger Deutscher, 

wenn du sie verwendest.  

 

Das sind meine Informationen für heute. Ich hoffe, sie haben dir gefallen. Wenn ja, 

abonniere meinen Kanal. Ich freue mich über jeden Abonnenten wie verrückt. Teile 

das Video , like das Video, schreib mir einen Kommentar. Wenn du bestimmte Themen 

hast, die dich interessieren, nur her damit. Ich nehme alles auf, und ich freue mich auf 

deine Rückmeldung, und ich freue mich, wenn du beim nächsten Video wieder dabei 

bist. Einen schönen Tag für dich und bis bald: Tschüss. 

 


